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Sonnenblumen-Sonntag 
 
In diesem Jahr fand am 16. September 2012 bereits zum sechsten Mal der Sonnenblumen-
Sonntag in Meerbusch-Büderich statt, der bei schönem Wetter über 10.000 Besucher 
anlockte. Die Deutsch-Japanische Städtepartnerschaft Meerbusch-Shijonawate wurde durch 
einen großen Pavillon vertreten, der sehr gut besucht wurde. 

Für ordentlich Stimmung sorgte direkt am Anfang die Taiko-Gruppe TENTEKKO aus 
Meerbusch-Lank. Danach wurden neben japanischen Leckereien und Sake-Ausschank 
unter anderem Kalligrafie und Ikebana, ein Origami-Workshop, ein Japanisch-Crash-Kurs 
und eine Manga-Ecke angeboten. Auch Cosplayer waren dabei. Den Abschluss des 
Programms bildete die Ziehung des Gewinners aus unserem Japan-Quiz. 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
MUCKIS – Meerbuscher Unternehmer-Cup für Kids 2012 
 
Seit 2010 findet in Meerbusch einmal jährlich der „Meerbuscher Unternehmer-Cup für Kids – 
MUCKIS“ statt. Veranstaltet wird das Fußballturnier von der Wirtschaftsförderung der Stadt 
Meerbusch in enger Kooperation mit einem der Meerbuscher Fußballvereine. An dem 
Turnier nehmen zahlreiche Mannschaften von Meerbuscher Unternehmen teil. Für das 
diesjährige Turnier haben 23 Meerbuscher Unternehmen ihre Mannschaften angemeldet. 
Auch eine Mannschaft der Stadt Meerbusch war wieder dabei. Am 3. Oktober 2012 wurde 
das Fußball-Turnier im Stadion „Am Eisenbrand“ in Meerbusch-Büderich vor den Augen von 
ca. 600 begeisterten Zuschauern ausgetragen. Das Startgeld beträgt 250,00 € je Mannschaft. 
Der Reinerlös wird für einen guten Zweck für Kinder und Jugendliche verwendet. Der Erlös in 
Höhe von 3.850 Euro kam der Jugendabteilung des SSV Strümp zugute. Die 
Nachwuchskicker erhalten damit im neuen Clubhaus einen eigenen Unterrichts- und 
Aufenthaltsraum. 
 

   
 

        
 
 

 



 
2. Meerbuscher Seniorenmesse 
 
Am 21. Oktober 2012 fand die 2. Meerbuscher Seniorenmesse unter dem Motto „Fit im 
Alter“ im Meerbusch-Gymnasium in Meerbusch-Strümp statt. Mehr als tausend Menschen 
besuchten die Veranstaltung und informierten sich bei 42 Ausstellern. Neben allgemeinen 
Informationen für ältere Menschen zu ganz unterschiedlichen Themen war das Ziel der 
diesjährigen Messe, die Besucher zu informieren, wie man sich auch im höheren Alter 
körperlich und geistig fit halten kann. 
 
Sportvereine, Beratungsstellen, Polizei, Verkehrswacht und viele andere Institutionen hatten 
auf der Messe Informationsstände und fanden großes Interesse bei den Besuchern. Auch 
die Vorträge, wie z.B. „Geistig fit ein Leben lang“ und „Mein iPad und ich – Leichter Umgang 
mit dem Touchscreen“ oder aber die Angebote der Sportvereine in den Turnhallen wie z.B. 
Qigong, Bogenschießen oder Tanzen haben großes Interesse geweckt und die Besucher 
zum Mitmachen und Ausprobieren bewegt. Die Seniorenmesse ist eine der wesentlichen 
städtischen Aktivitäten, um der infolge des demografischen Wandels stetig älter werdenden 
Bevölkerung gerecht zu werden. 
 
 

       
 
            

 

 



Plakatwand Künstler gegen Ausländerfeindlichkeit 
 
20 Jahre lang gibt es schon  die Plakatwand "Künstler gegen Ausländerfeindlichkeit" in 
Meerbusch-Büderich an der Dorfstraße. Die Plakatwand dient als Mahnmal gegen 
Ausländerfeindlichkeit und ist 1993 nach dem Brandanschlag auf eine türkische Familie in 
der deutschen Stadt Solingen auf Initiative eines Meerbuscher Künstlers entstanden. Sie soll 
an Solidarität und Toleranz erinnern und wird regelmäßig von Meerbuscher Künstlern neu 
gestaltet. Im Oktober 2012 bekam die Plakatwand durch den in Japan geborenen Maler, 
Bildhauer und Fotografen Hiroyuki Masuyama ein neues Gesicht.  
 

 
 
 
 
 
Kegelbahn wird Backstube 
 
Am 10. Dezember 2012 trafen sich japanische und deutsche Kinder auf der Kegelbahn eines 
Meerbuscher Restaurants zum gemeinsamen Weihnachtsplätzchen backen. Vielen 
japanischen Kindern war dieser Brauch neu. Mit großen Augen und hochkonzentriert 
kneteten und rollten sie den Teig und hatten einen Riesenspaß.  
 
Am gleichen Tag nach dieser Aktion gründeten die Initiatoren aus interessierten 
Meerbuscher Bürgern einen Freundeskreis, der durch verschiedene Aktivitäten in Meerbusch 
die deutsch-japanische Partnerschaft unterstützen möchte. Der Freundeskreis steht unter 
der Schirmherrschaft von Bürgermeister Spindler. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seine Arbeit ist das Ergebnis einer 
365 Tage langen Fotoarbeit, während 
er ein Selbstportrait aufgenommen 
und sich am Tag darauf mit diesem 
dann fotografiert hat und das dann an 
365 Tagen wiederholte. Mit diesen 
persönlichen Fotos hat der Künstler 
die Wand neu gestaltet und ihr somit 
ein „neues Gesicht“ bis Juli 2013 
gegeben. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
Schilder zur Städtepartnerschaft 
 
In Deutschland ist es üblich, dass an den Ortseingängen der Städte Schilder über die 
bestehenden Städtepartnerschaften informieren.  
 
Infolge der Städtepartnerschaft mit Shijonawate mussten diese Schilder in Meerbusch neu 
gestaltet und ausgetauscht werden. Seit Ende letzten Jahres finden sich nunmehr an den 
großen Straßen die neuen Tafeln, die auf unsere Freundschaft mit Fouesnant in Frankreich 
und jetzt auch mit Shijonawate hinweisen. 
 
 
 
 

 

 

Meerbusch, 11.02.2013 


